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„Wenn nichts mehr zu machen ist,
ist noch alles zu tun"

2. Interdisziplinäre Weiterbildung „Palliative Care"
Schweizerische Krebsliga

Gedanken einer Kursteilnehmerin :

Im September 1995 erhielt ich kurzfristig die Gelegenheit, die Weiterbildung
„Palliative Care" der Schweizerischen Krebsliga zu besuchen. Ich war sehr

gespannt darauf, wie diese Weiterbildung für Angehörige verschiedener Berufe
mit unterschiedlichem Ausbildungsstand gestaltet würde, damit alle Nutzen

daraus ziehen können. Ich selber arbeite schon seit einigen Jahren in der

spitalexternen Onkologiepflege Basel-Land, wo Palliativpflege zum Alltag
gehört.

Es war nicht in erster Linie Fachwissen, das vermittelt wurde, aber sowohl in

der Weiterbildungsgruppe als auch beim Leitungsteam war ein ungeheurer
Erfahrungsschatz zu spüren, von dem wir alle profitiert haben. Die einzelnen

Unterrichtssequenzen waren meist kreativ gestaltet und es wurde sehr viel
Wert auf persönliche Lernerfahrung und den Austausch in der Gruppe gelegt.

Beeindruckend war, in der letzten Sequenz zu sehen und zu erleben, was alles

aus dem Auftrag, ein kleines Projekt zu lancieren und eine Arbeit darüber zu

schreiben, entstanden ist. Ich habe während dieser Weiterbildung erkannt,
dass wirkliches „Palliative Care" nur von den Angehörigen verschiedener
Berufs-gruppen gemeinsam geleistet werden kann! Zu erleben, dass Aerzte
und Pfarrer oft ebenso hilflos wie wir aus dem Pflegebereich in komplexen,
terminalen Krankheitssituationen stehen, hat Solidarität in uns geweckt. Wenn
wir nun gegenseitig unsere Fähigkeiten und unser Wissen in der palliativen
Pflege und Betreuung nutzen, sind wir zusammen viel mehr, als die Summe
Einzelner.

Susi Perret

P S: Der nächste Kurs beginnt im Sommer 1996. Unterlagen erhalten Sie bei der

Schweizerischen Krebsliga, Monbijoustr. 61, CH-3001 Bern.
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